
Die St. Augustinus Gelsenkirchen GmbH ist mit rund 4.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einer der größ-
ten Arbeitgeber in Gelsenkirchen. Zum Konzern gehören sechs Krankenhäuser, drei Senioreneinrichtungen, 
fünf Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe sowie Wohn- und Geschäftshäuser und Friedhöfe.

Das dürfen Sie erwarten:
  Eine Einbindung in ein kompetentes, multipro-

fessionelles Team
  Regelmäßige Teambesprechungen im fachthera-

peutischen und multiprofessionellen Team
  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
  Eine attraktive und marktkonforme Vergütung
  Die Möglichkeit zur Teilnahme an der arbeitge-

berfi nanzierten Zusatzversorgungskasse
  Die Nutzung konzernweiter Ressourcen zur Ver-

einbarkeit von Beruf und Familie

Das sind Ihre Aufgaben:
  computergestützte Planung und Dokumen-

tation von Behandlungseinheiten
  Sicherstellung einer fachgerechten Behand-

lung in den Schwerpunktfachbereichen Chir-
urgie, Neurologie, Intensivmedizin 

  Teilnahme an multiprofessionellen Teams & 
Darstellung von Therapieinhalten und  Zielen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an die
St. Augustinus Gelsenkirchen GmbH, c/o Katholische Kliniken Emscher-Lippe GmbH
Personalabteilung
Rudolf-Betram-Platz 1, 45899 Gelsenkirchen oder an bewerbung@st-augustinus.eu
Weitere Informationen: www.st-augustinus.eu
Fachliche Fragen an Nicole Wagner, Standortleitung St. Barbara Hospital, NWagner@KKEL.de oder unter 02043 278 
16206 oder die Leitende Therapeutin Helga Losch,  hlosch@kkel.de, Rufnummer  02045 891-56202

Zur Verstärkung unseres Teams des Instituts für Therapie  suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
einen ambitionierten

Physiotherapeuten (m/w/d)

Das bringen Sie mit:
  Eine abgeschlossene Ausbildung zum staatlich anerkannten Physioherapeuten oder  einen Hochschulab-

schluss im Bereich Physiotherapie
  Praktische Erfahrung im Umgang mit Patienten aus den Bereichen Chirurgie und Neurologie
  Freude an abwechslungsreichen Aufgabenstellungen
  Ein sicheres und zuvorkommendes Auftreten im Kontakt mit Patienten und Kollegen


